
Kreis-Blatt
für den Kreis Gr. Werder

Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden.

Nr. 32 Neuteich, den 4. August 1927

Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausschusses.

Nr. Hunde.
Ls besteht Veranlassung darauf hinzuweisen, daß nach Z 34 der 

viehseuchenpolizeilichen Anordnung zum viehseuchengesetz frei umher­
laufende Hunde mit Halsbändern versehen sein müssen, die den Namen 
und Wohnort des Besitzers ersehen lassen.

Ich ersuche die Ortsbehörden des Kreises, vorstehende Bestim­
mung in ortsüblicher Weise in Erinnerung zu bringen.

Tiegenhof, den 29. Juli 4927.
Der Landrat.

Nr. 2. Aufenthaltsermittelung.
Die Herren Gemeinde- und Gutsvorsteher sowie die Herren Land­

jäger des Kreises ersuche ich festzustellen und binnen 14 Tagen an- 
zuzeigen, ob dort der am 3. 10. 4392 geborene Arbeiter Tamilla 
bisher Eichwalde, wohnhaft ist bezw. wohin derselbe verzogen.

Fehlanzeige ist nicht erforderlich.
Tiegenhof, den 26. Juli 1927.

Wohlfahrtsamt des Kreises Gr. Werder.
Nr. 3. ------------------

Aufenthaltsermittelung.
Die Herren Gemeinde- und Gutsvorsteher sowie die Herren Land­

jäger des Kreises werden ersucht, festzustellen und binnen 14 Tagen 
anzuzeigen, ob dort der Arbeiter Konstantin Kowazi, März 1927 
in Neustädterwald aufhaltsam, wohnhaft ist bezw. wohin sich der­
selbe abgemeldet hat.

Fehlanzeige ist nicht erforderlich.
Tiegenhof, den 1. August 1927.

Wohlfahrtsamt des Kreises Gr Werder.

Nr. Waffenschein.
Der am 2. 6. 27 unter Nr 42/27 für den Arbeiter Andreas Wer­

ner in Schöneberg, geb. am 1. 1899, ausgestellte Waffenschein 
wird hiermit für ungültig erklärt.

Tiegenhof, den 26. Juli 1927.
Der Landrat

Nr. 5. -----------------
Personalien.

Der Besitzer Emil Jochim in Ze^er ist zum Gemeindevorsteher 
daselbst gewählt und von mir bestätigt worden.

Tiegenhof, den 26. Juli 1927.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses.
Nr. 6. ------------------

Personalien.
In den Schulvorstand der evangelischen Schule in vierzehnhuben 

ist als Familienvater der Hofbesitzer Adolf Marczinkowski in Baren- 
hof gewählt und von mir bestätigt worden.

Tiegenhof, den 26. Iuli 1927.
Der Landrat.

Nr. 7. -----------------
Personalien.

Für den Schulvorstand der Schule in pordenau sind folgende 
Familienväter gewählt und von mir bestätigt:

1. Hofbesitzer Theodor Dyck-Pordenau,
2. „ Ernst Toews-Pordenau.

Tiegenhof, den 29. Juli 1927.
Der Landrat

Nr. 8. ------------------
Personalien.

Für den Schulvorstand der Schule in Altmünsterberg sind folgende 
Familienväter gewählt und von mir bestätigt:

1 . Gutsbesitzer Rudolf Könnecker-Altmünsterberg und
2 . „ Otto Mierau-Altmünsterberg.

Tiegenhof, den 29. Iuli 1927.
Der Landrat

Formularverlag.
Folgende Formulare sind fertiggestellt und am Lager:

Abt. 6. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindesitzung.
„ „ „ 2. Bescheinigung über dieEinladung zurGemeindesitzung.
„ „ „ 3. Beglaubigte Abschrift des Protokolls einer Gemeinde-

sitzung.
„ „ „ 4. Feststellungsbeschluß der Gemeinderechnung.
„ „ „ 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung

des Unterstützungswohnsitzes
„ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältnisse eines Hilfs­

bedürftigen.
, , „ „ 6L.Rechnungen für auswärtige Armenverbände.
„ „ „ 6b.Rechnungen für den Landarmenverband.
„ „ „ 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung

über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des verpachtungstermins.

„ „ „ 8. Iagdpachtbedingungeu.
„ „ „ 9. Bietungsverhandlungen über Iagdverxachtung.
„ „ „ 10. Iagöxachtvertrag.
„ „ „ 11. Antrags-und Fragebogen auf Erwerbslosenunter-

stützung.
„ „ „ 12. neu Nachweisvng über Aufwendungen für Erwerbslose.
„ „ „ i2ü.Zahlungsliste über Erwerbslosen-Unterstützung.
„ „ „ 13. Antrag auf Kleinrentnerunterstützung.
„ „ „ 14- Nachweisung über Aufwendungen für Kleinrentner
„ „ „ l4a.Zahlungsliste über Kleinrentner-Unterstützungen.
„ „ „ 15. Kreishundesteuerlisten.
„ „ „ 16. Steuerzettel und CZuitungsbuch über Gemeinde­

steuern.
„ „ „ 17. Mahnzettel.
„ „ „ 18. Oeffentliche Steuermahnung.
„ „ „ 19- Ersuchen an eine andere Behörde um Vornahme

einer Zwangsvollstreckung.
„ „ „ 20. Pfändungsbefehl.
„ „ „21. Justellungsurkunde.
„ „ „ 22. Pfändungsprotokoll
„ „ „ 23. Pfändungsprotokoll bei fruchtlosem pfändungsversuch.

Abt. 6 Nr. 24. versteierungsprotokoll.
„ „ „ 25. Zahlungsverbot.
„ „ „ 26. Ueberweisungsbeschluß.
„ „ „ 27. Abschrift des Zahlungsverbotes und Uberweisungs-

beschlusies an den Schuldner.
„ „ „ 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Zu- 

stellungstag des Zahlungsverbotes.
„ „ „ 28.3 Abschrift des Zahlungsverbotes an den Gläubiger.
„ „ „ 29. vorläufiges Zahlungsverbot.
„ „ „ 293. Abschrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an den

Schuldner.
„ „ „ 30. Melderegister.
„ „ „21. Abmeldeschein.
„ „ „ 32 Anmeldeschein.
„ „ „ 323Zuzugsmeldung.
„ „ „ 32bFortzugsmeldnng.
, , „ „ 32cFremdenmeldezettel.
„ „ „ 33. Voranschlag der Gemeinde.
, . „ „ 34. Beglaubigte Abschrift über die Höhe der Kommunal- 

steuerzuschläge.
„ „ „ 35. Urlisten für Schöffen oder Geschworene.

Abt. Nr. 1. Antrag auf Ausstellung eines Waffenscheines.
„ „ „ 2. Lhefähigkeitszeugnis.
„ „ „ 3. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts.
„ „ „ 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geistes­

kranken usw. in eine Anstalt.
„ „ „ 5. Ärztliche Nachrichten über einen Geisteskranken usw.
„ „ „ 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbescheines.
„ „ „ 7. Personalbogen für den Antragsteller des Wander­

gewerbescheines.
„ „ „ 8. Personalbogen für die Begleitperson.
„ „ „ 9. Behördliche Bescheinigung über den Antragsteller.
„ „ „ 10. Katasterblatt für die gewerbliche Anlage.

Neu HLuzuseksßuuHeu:
Abt. Nr. 11. Führungsattest.
„ „ „ 12. Strafverfolgung.
„ „ „13. verantwortliche Vernehmung.



- 91 -
Abt Nr. Genehmigung zur Veranstaltung einer Tanzlustbarkeit.
„ „ „ l5. Vorladung zur Vernehmung.
„ „ „ ^6. Ursprungszeugnis zur Linfuhr von Pferden nach

Deutschland.
„ „ „ Strafaktenbogen.

Für? Schie-SttrLtIir-v r
Abt. Schiedsm. Nr. Vorladung für den Kläger.
„ „ „ 2. Vorladung für den verklagten.
„ „ „ 3. Attest.

Die Herren Amts- und Gemeindevorsteher werden gebeten, bei 
Bestellung stets die Abteilung und Nummer anzugeben.

R. Pech <L W. Richert, Neuteich.

OOOGGGGOGGGO0GOGGOGS
Quart- und Oktav- 

Schreibblocks 
mit kariertem Papier and Löschkarton 

enipfiehlt

Mit Wirkung vom 1. August 1927 werden die Zins­
sätze für Einlagen wie folgt neu festgesetzt:

WAIdei: M WSHwNM
für tägliches Geld 3/ ° ° 3°/°
für luzstistize Gelder:
auf einmonatige Kündigung 4 / 7° 47°
auf dreimonatige „ 374«/« 5 /«

Sparkasse der Stadt Zanzig
„ des Kreises Sozizer Höhe
„ des Kreises AnMer RiederllU
„ des Kreises Gr. Werder
„ der Stadt Tiegenhas
„ der Stadt Mol.

Druck und Verlag von R. Pech 6c W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig).


